
 
 

 
 

Premio Leonardo da Vinci - Kundmachung der Statuten 

Der Rotary Club Wien Ring vergibt den Forschungspreis "Premio Leonardo da Vinci 2010" 
in der Höhe von 11.000,-- Euro, der aus Beiträgen von zehn europäischen Rotary Clubs 
gespeist wird. Mit diesem Preis sollen diesmal Forschungsperspektiven bzw. -leistungen im 
Schwerpunktgebiet Physik (Quantenphysik) bzw. Life-Sciences (Molekularbiologie) 
ausgezeichnet werden. 

Die Vergaben des Preises zielt darauf ab, die öffentliche Aufmerksamkeit auf junge, 
herausragend talentierte Forscher/Innen zu lenken, die sich in ihrem Fachbereich besonders 
qualifiziert haben, und auf deren Bedeutung im europäischen Kontext aufmerksam gemacht 
werden soll. 
 
Statuten:  
 
Name: PREMIO LEONARDO DA VINCI  
 
Dotation: 11.000,-- Euro, Urkunde für den/die PreisträgerIn 
 
Nominierungen: 

Die Ausschreibung des Preises erfolgt in den Mitteilungsblättern und in den interessierten 
Kreisen der TU Wien, der Universität Wien und der Universität für Bodenkultur. 
BewerberInnen aus den genannten Fachgebieten, die zum Ende der Einreichfrist das 35. 
Lebensjahr noch nicht überschritten haben bzw. deren Promotion maximal acht Jahre 
zurückliegt, können sich bewerben. Die Bewerbung soll das aktuelle CV sowie eine 
Darstellung des derzeitigen Forschungsgebiets bzw. einen Ausblick auf die 
Forschungsvorhaben der kommenden Jahre umfassen. Allfällige Publikationen und Verweise 
auf wissenschaftliche Leistungen und Projekte können zur Abrundung des Bildes beigelegt 
werden.  



Die Bewerbungen sollen bis spätestens 26. Februar 2010 an das Büro von Vizerektor Mag. 
Dr. Jankowitsch an der TU Wien, Karlsplatz 13, A-1040 WIEN gesendet werden: 

Email Adresse: sigrid.elsinger@tuwien.ac.at 

Auswahlverfahren: 

Die Entscheidung über den/die PreisträgerIn hat eine Fachjury zu fällen, die einerseits aus 
dem Rektor der TU Wien, Prof. Skalicky und dem Rektor der Universität Wien, Prof. 
Winckler, andererseits aus den Professoren Schmiedmayer und Zeilinger bzw. Prof. Kubicek 
und Prof. Warren besteht. Die BewerberInnen, die aufgrund ihrer Dokumentation in die 
engste Wahl kommen (zwei KandidatInnen pro Fachgebiet) müssen ihr Forschungsgebiet 
selbst vor der Jury vortragen und in einer Diskussion erläutern. Auswahlkriterien sind 
Originalität, Innovationscharakter, wissenschaftliche Qualität und wissenschaftlicher Output 
(Konferenztätigkeit, Publikationen, Projekte). Nur die persönlich anwesenden Jurymitglieder 
sind mit ihrer Stimme stimmberechtigt. Die Jury fällt ihre Entscheidung im Rahmen einer 
geheimen Abstimmung. Die Entscheidung der Jury ist endgültig und kann nicht beeinsprucht 
werden. 

Preisverleihung: 

Die Übergabe des Preises und die Verleihung der Urkunde an den/die PreisträgerIn erfolgt in 
Anwesenheit der Präsidenten der beteiligten Rotary Clubs im Rahmen eines Festaktes an der 
Universität Wien am 29. Mai 2010 um 11 Uhr. 
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